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Herren Kreisliga A Gr. 2

Schneeschuhverein Stuttgart : SPVGG Neuwirtshaus II 
Montag, 10.10.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den Schneeschuhverein Stuttgart in der Herren 
Kreisliga A Gr. 2

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des Schneeschuhverein
Stuttgart im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen SPVGG Neuwirtshaus II endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gegen Vollmer / Goetzke zeigten Bauer / Lasar ihren Kontrahenten die
Grenzen auf. Den Sieg von Götz / Weiß konnten Maleck / Rose im wenig später folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Doppel zwischen Müller
/ Schmaderer und Sikler / Hesselbarth endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Thomas Vollmer war
anschließend hingegen der Gastgeber Ralf Bauer, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr
deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch
abwenden. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Benjamin
Maleck gegen Martin Götz zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0-Sieg
gelang es Ulrich Lasar den Gastspieler Carsten Goetzke in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kersten von Rosen das
Spiel gegen Siegfried Sikler, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Rolf Müller beim 9:11, 11:8, 6:11, 11:2, 12:
10 gegen Jürgen Weiß zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Zwar brachte Marcus Hesselbarth Michael Schmaderer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Schmaderer mit 3:1 durch. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des Schneeschuhverein Stuttgart und SPVGG Neuwirtshaus
II. Eher wenig Gegenwehr bekam Ralf Bauer beim 3:0 von Martin Götz. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Benjamin Maleck die Partie gegen Thomas Vollmer noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Ulrich Lasar hatte im Einzel gegen Siegfried Sikler am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des Schneeschuhverein Stuttgart geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2022
gegen Eichenkreuz Stuttgart, während SPVGG Neuwirtshaus II am 20.10.2022 gegen den TSV
Makkabi Stuttgart antritt.

 Statistik:
 Schneeschuhverein Stuttgart

Doppel: Bauer / Lasar 1:0, Maleck / Rosen 0:1, Müller / Schmaderer 0:1 
Einzel: R. Bauer 2:0, B. Maleck 2:0, U. Lasar 2:0, K. Rosen 0:1, R. Müller 1:0, M. Schmaderer 1:0 
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 SPVGG Neuwirtshaus II
Doppel: Götz / Weiß 1:0, Vollmer / Goetzke 0:1, Sikler / Hesselbarth 1:0 
Einzel: M. Götz 0:2, T. Vollmer 0:2, S. Sikler 1:1, C. Goetzke 0:1, M. Hesselbarth 0:1, J. Weiß 0:1


